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ST. SALVATORIS-KIRCHE | ZELLERFELD 

 

FÜRCHTET EUCH NICHT 
 

EIN GOTTESDIENST 

ZU HAUSE UND MIT ALLEN – 

DURCH DEN GEIST VERBUNDEN 
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Ein Versuch ist es. 
 
Gemeinsam Gottesdienst feiern 
ohne an einem Ort gemeinsam zu sein. 
 
Orientieren Sie sich an dieser Gottesdienstordnung für einen 
Gottesdienst zu Hause. 
 
Die Glocken werden um 10.55 Uhr läuten  
 
und zum Gebet rufen. 
 
Dann nehmen Sie sich eine Kerze 
und diese Gottesdienstordnung. 
 
Und feiern für Sich zu Hause 
diesen Gottesdienst. 
Im Bewusstsein, dass andere ebenfalls bei sich zu Hause diesen 
Gottesdienst genauso feiern wie Sie. 
 
So könnte es gelingen: 
 
Gemeinsam Gottesdienst feiern 
– ohne an einem Ort gemeinsam zu sein. 
 
Es ist ein Versuch. 
 
 
DER KIRCHENVORSTAND DER ST. SALVATORIS-GEMEINDE, 
ZELLERFELD 
 
 



 

3 

GLOCKEN LÄUTEN 

 
wenn das Glockenläuten endet: 

KERZE ANZÜNDEN  

 
STILLE 
(z. B. 3mal ruhig ein- und ausatmen) 
 
GEBET 

Gott, ich bin hier (wir sind hier) , allein  

und doch durch deinen Geist alle miteinander verbunden  

Und so feiere ich, so feiern wir 
in deinem Namen Gottesdienst 

Im Namen des Vaters und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes 
 
 
LESUNG AUS PSALM 34 

Kommt, wir verkünden gemeinsam, wie groß der Herr ist!   

Lasst uns miteinander seinen Namen rühmen! 

Als es mir schlecht ging, rief ich zum Herrn.   

Er hörte mich und befreite mich aus aller Not.   

Der Engel des Herrn lässt sich bei denen nieder,   

die in Ehrfurcht vor Gott leben,   

er umgibt sie mit seinem Schutz und rettet sie.   

Erfahrt es selbst und seht mit eigenen Augen, 

dass der Herr gütig ist!   

Glücklich zu preisen ist, wer bei ihm Zuflucht sucht. Amen. 

 
STILLE 
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FÜRBITTEN-GEBET 
Jetzt, mein Gott, täten Engel gut. 
An unserer Seite und um uns herum. 
Denn wir brauchen Mut. 
Und Phantasie. Und Zuversicht. 
Darum: Sende deine Engel. 
 
Zu den Kranken vor allem. 
Stille 
(z. B. 3mal ruhig ein- und ausatmen) 
 
Und zu den Besorgten. 
Stille 
 
Sende deine Engel zu denen, die anderen zu Engeln werden: 
Ärztinnen und Pfleger, 
Rettungskräfte und Arzthelferinnen, 
alle, die nicht müde werden, anderen beizustehen. 
Stille 
 
Sende deine Engel zu den Verantwortlichen 
in Gesundheitsämtern und Einrichtungen, 
in Politik und Wirtschaft. 
Stille 
 
Jetzt, mein Gott, tun uns die Engel gut. 
Du hast sie schon geschickt. Sie sind ja da, um uns herum. 
Hilf uns zu sehen, was trägt. 

Was uns am Boden hält  und mit dem Himmel verbindet, 

mit dir, mein Gott. Denn das ist’s, was hilft und tröstet. 
Jetzt und in Ewigkeit. 
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VATERUNSER 

Vater unser im Himmel  

Geheiligt werde dein Name.  

Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe,  

wie im Himmel, so auf Erden.  

Unser tägliches Brot gib uns heute.  

Und vergib uns unsere Schuld,  

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.  

Und führe uns nicht in Versuchung,  

sondern erlöse uns von dem Bösen.  

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 

Ewigkeit.  
Amen. 
 
SEGEN 
(eventuell Hände zu einer Schale formen) 

Gott segne uns und behüte uns  

Gott lasse sein Angesicht leuchten über uns   

und sei uns gnädig  

Gott erhebe sein Angesicht auf uns   

und schenke uns Frieden 

Amen. 
 
STILLE 
 

KERZE AUSPUSTEN  

 
*** 
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Idee: Doris Joachim (Evangelische Kirche in Hessen und 
Nassau, Zentrum Verkündigung) 

 
 
 
 

Absage von Gottesdiensten und Veranstaltungen der St. 
Salvatoris-Gemeinde Zellerfeld 

 
Am Donnerstag 12.03.2020 hat die ev.-luth. Landeskirche 
Empfehlungen herausgegeben, wie mit der Ausbreitung des 
Corona-Virus umgegangen werden kann / sollte und welche 
Folgen das für das kirchliche Leben hat. 
  In der Empfehlung heißt es u.a.:  
 "Für uns als Kirche gilt in dieser Situation: 
    • wir tragen Verantwortung für die Menschen, die uns 
anvertraut sind,  
    • wir sind aufgerufen zur Fürbitte, besonders für die Kranken 
und alle, die in Krankenhäusern und Pflegeeinrichtungen Dienst 
tun,  
    • wir tun das uns Mögliche, um die Ausbreitung des Virus zu 
verlangsamen."  
 
Diese landeskirchlichen Empfehlungen wurden heute, Fr. 13.03. 
mittags konkretisiert: Gottesdienste und anderen gemeindliche 
Veranstaltungen sollten bis zum 19.04.2020 einschließlich 
abgesagt werden.  
 
Zusätzlich hat der Landkreis Goslar heute verfügt, dass alle 
öffentlichen Veranstaltungen untersagt werden.  
Dieser staatlichen Entscheidung muss sich die Kirchengemeinde 
natürlich fügen. 
Es finden also bis zum 19.04.2020 keine öffentlichen Sonntags-
Gottesdienste oder Veranstaltungen statt. Die Treffen von 
Gruppen und Kreisen entfallen. 
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Das ist schmerzlich. Wir wissen das. 
Und doch hoffen wir, dass diese Maßnahmen dazu beitragen, 
die Ausbreitung des Corona-Virus ausreichend zu 
verlangsamen. Das ist ja das Ziel aller Überlegungen und 
Entscheidungen. 
 
Auf der anderen Seiten sind Kirchenvorstand und Pfarramt sich 
einig, dass die gottesdienstlich-seelsorgerliche Begleitung von 
Menschen in besonderen Lebenslagen (z. B. im Trauerfall) zum 
kirchlichen Kerngeschäft gehört. Wir werden dafür gute und 
verantwortungsvolle Wege finden. 
 
Natürlich stehen wir als Kirche weiterhin für Menschen für 
Beratungsgespräche und Seelsorge zur Verfügung. Melden Sie 
sich wie bisher einfach - und wir finden einen Termin. 
 
Was die Konfirmation in Zellerfeld angeht - da sind wir im 
Moment dran, Lösungen zu finden, die eventuell helfen, den 
lang feststehenden Konfirmationstermin in diesem Jahr doch 
möglich zu machen. Dazu werden wir in der nächsten Woche 
nach intensiveren Beratungen und kreativen Überlegungen 
mehr sagen können und mit den Eltern und Konfirmandinnen 
und Konfirmanden ins Gespräch kommen. 
 
Das ist der aktuelle Stand von Fr, 13.03.2020, 18.15 Uhr. 
Sollten sich Veränderungen in der Sachlage ergeben, werden 
wir natürlich an dieser Stelle wieder informieren. 
 
Und wie immer gilt: 
Bei Fragen, Anmerkungen oder Unklarheiten einfach direkt 
melden! 
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